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Geburtstage & Jubiläen
Der Bürgermeister, die Mitarbeiter der Gemeindever waltung und die 
Mitglieder des Gemeinderates gratulieren

Im September 2023 wurde geboren:  Lorena Leana Bianca Slupianek in Drauschkowitz
Plötzlich ist da jemand, 
der die Welt auf den Kopf stellt.

Wir gratulieren allen Ehejubilaren und wünschen viele schöne Jahre in Liebe,  
Gesundheit, Glück und Freude. Traditionell nimmt es der Bürgermeister zum  
Anlass,um persönlich zu gratulieren. Dafür ist es jedoch notwendig, Ihre  
Einwilligung schriftlich bei der Gemeindeverwaltung abzugeben.

09.11.2023	 Elli und Dietmar Heinrich in Schlungwitz
Im November feiern das Fest der „Goldenen Hochzeit“

26.11.2023	 85. Geburtstag	 Gerda John	 Doberschau
27.11.2023	 90. Geburtstag	 Hannelore Kretschmar	 Doberschau
29.11.2023	 80. Geburtstag	 Konrad Hofmann	 Brösang

haben fünf Jungs auf einem kleinen Bauernhof in Katschwitz gefunden. 
In einem alten Gehöft hat die Kinderarche in Sachsen ein schönes, neues 
und gemütliches Heim für die Betreuung von fünf Kindern geschaffen, 
mit dem Ziel, die Kinder wieder in ihre Familien zu integrieren. Seit 11 
Jahren gibt es dieses Angebot in Katschwitz. Begonnen hatte alles damit, 
dass im Testament der Vorbesitzerin hinterlegt war, das Gebäude für ei­
nen sozialen Zweck zu nutzen. Auf dieser Basis entwickelte die Kinderar­
che ein weiteres, neues Projekt und betreibt nun neben dem Kinderheim 
in Wuischke seitdem die Kleinstwohngruppe im Katschwitzer Hof. 
Damit sich auch alle ein Bild davon machen können, was dort passiert, 
wie die Kinder dort wohnen und Freude im „Zuhause auf Zeit“ haben, 
wurden alle Nachbarn zum Tag der offenen Tür eingeladen. Viele kamen 
und sahen sich die Legoausstellung, die zum Haus gehörende Hasenfa­
milie oder die fünf Kinderzimmer an. Diese Offenheit zu den Nachbarn, 
aber auch die Regeln, die im Hause einer solchen Wohngemeinschaft 
gelten müssen, haben mich sehr beeindruckt. Genau so funktioniert 
Zusammenleben im Großen wie im Kleinen. In der Wohnküche hingen  
Regeln wie die Hausordnung, der Stalldienst oder der Waschtag, die 
es zu erlernen und einzuhalten gilt, damit eine Wohngemeinschaft  
gut funktioniert.
Ähnlich verhält es sich in unserer Gemeinde, wo Satzungen das Mitein­
ander steuern sollen. Im Sinne eines guten Zusammenlebens wollen wir, 
dass sich sowohl neue als auch alteingesessene Bürger an diese halten 
und sich bestenfalls bei der Umsetzung z.B. unserer Straßenreinigungs- 
und Winterdienstsatzung nachbarschaftlich unterstützen. Ein Leben auf 
dem Dorfe ist in gewisser Weise wie auch in einer Wohngemeinschaft 
nur gut zu praktizieren, wenn wir uns wie in der kleinen Wohngemein­
schaft in Katschwitz gewisse Regeln geben und uns gegenseitig helfen.
Aber auch anderenorts gab es Interessantes bei geöffnetem Hoftor zu 
entdecken. Zum gutbesuchten Kaffeeklatsch im Gutshof Doberschau 
konnte erlebt werden, wie ein alter Hof eine neue Nutzung erfährt, aber 

auch wie sich der gesamte Ort im Laufe der Zeit verändert hat. Auch in 
den anderen Ortsteilen wurde wieder die Gemeinschaft bei Wanderaus­
flügen, Dorf- und Sportfesten gepflegt. Sehr schön- über all diese Aktivi­
täten in unserer heutigen Ausgabe zu lesen. 
Damit es solche Veranstaltungen, die größtenteils durch ehrenamtliches 
Engagement getragen werden, gibt, bedarf es immer wieder neuer  
motivierter und tatkräftiger Mitstreiter. 
Traditionen und Heimat müssen gepflegt werden und sind kein Selbst­
läufer! Bringen auch Sie sich in unserer Gemeinde und deren Vereinen 
ein, damit wir weiterhin ein lebens- und liebenswertes Zuhause für alle 
Zeit haben. � Ihr Bürgermeister Fischer

Katschwitz / Kočica 
Fröhliches Treiben zum Tag der offenen Tür in Katschwitz
Im Hof der Kinderarche-Wohngruppe „Katschwitzer Hof“ ging es am 
Nachmittag des 19. September wie in einem Bienenschwarm zu. Immer 
mehr Menschen strömten durch das mit Wimpeln geschmückte Tor und 
fanden sich im Festzelt zusammen. Stimmengewirr und Lachen erfüllte 
die Luft, Hände wurden geschüttelt, „wie schön, dass Sie gekommen 
sind“ ertönte es  immer wieder, bis Einrichtungsleiterin Kristina Jöhling 
das Wort ergriff und alle Gäste begrüßte.
Freunde, Nachbarn und Sponsoren, Gemeinderäte, Doberschau-
Gaußigs Bürgermeister Alexander Fischer, Lehrer, Vormünder,  
ehemalige Mitarbeitende und Kinder, Vertreter vom Jugendamt und 
vom Aufsichtsrat der Kinderarche Sachsen waren der Einladung zum Tag 
der offenen Tür gefolgt. Nach der Begrüßung startete das Programm mit 
zwei tollen Tänzen, die die fünf Jungs gemeinsam mit Lydia Herrmann 
einstudiert hatten und für die sie viel Applaus ernteten.
Danach waren die Gäste eingeladen, das Haus zu „stürmen“. In der großen  
Küche stand ein leckeres Kuchen-Buffet bereit, auch Kaffee und selbst 
gemachte Limonade sowie ein riesiger Topf Kichererbsensuppe waren 

Ein Zuhause auf Zeit…  
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vorbereitet. Gut gestärkt konnten die Besucher sich dann im Haus um­
sehen. Stolz zeigten die Jungs ihre Zimmer und erklärten, wie sich der 
Alltag in der Wohngruppe gestaltet. Elf Jahre nach der Eröffnung der 
therapeutischen Gruppe für Kinder mit Bindungsstörungen finden fünf 
Jungen in dem renovierten Bauernhof ein Zuhause auf Zeit, Zuwendung 
und Geborgenheit.
Bis in den frühen Abend blieben die Gäste und nutzten die Gelegenheit 
für angeregte Gespräche – sowohl mit den Jungs als auch untereinander. 
„Wir freuen uns über das Interesse an unserer Arbeit, die Zeit und die 

vielen Geschenke, die 
unsere Gäste mitge­
bracht haben“, sagt 
Einrichtungsleiterin 
Kristina Jöhling.
Zur Erinnerung an 
den Tag hinterließ 
jeder Gast eine Un­
terschrift auf einem 
großen Bild. Vielen 
Dank allen, die un­
sere Jungs und die 
Wohngruppe so 
wohlwollend be­
gleiten und diesen 
Tag ganz besonders 
gemacht haben! 
� Birgit Andert, Kinder
� arche Sachsen e.V.

Günthersdorf / Hunćericy
Wenn der Nachbar mit der Nachbarin…
ein Tänzchen wagt, dann ist in Günthersdorf Nachbarschaftstreffen.  
Zum 24. Male feierten wir am 23.9.23 auf dem Dorfplatz. Ein Zelt wurde 
aufgebaut, Essen und Trinken besorgt, Musik organisiert. Gegen 17.00 Uhr 
trafen die Ersten ein, von unserem Organisationsteam herzlich begrüßt. 
Die Jüngsten konnten sich auf Hentschels Hof beim Reiten auf Pony 
oder Pferd erproben, sich phantasievoll schminken lassen, auf der Stra­
ße malen oder auf dem Spielplatz austoben. Unterdessen ließen sich die 
„Großen“ Bratwurst, Fleischspieß, Fischsemmel und Bier schmecken.  
Eine rege Unterhaltung begann, man sieht sich ja sonst kaum.
Als es dunkel wurde, begann unser traditioneller Fackelumzug, angeführt 
von Clown und Riesenplüschtier. Am Lagerfeuer wurde Knüppelkuchen ge­
backen und überall sah man fröhliche Gesichter und rege Gesprächsrunden.
Später am Abend wurde das Tanzbein ge­
schwungen, bis dann gegen 3.00 Uhr mor­
gens die Lichter ausgingen. Ein rundum 
gelungenes Fest. Danke unserem Organisa­
tionsteam, dass wieder einmal bewies, was  
es draufhat.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr- 
dann steht das 25. Nachbarschaftstreffen 
an, was bestimmt kein Günthersdorfer  
verpassen will.� G. Müller

Einladung zur Rentner- 
weihnachtsfeier in Diehmen
Wir, der Holtschberg – Verein e.V., laden alle Rentner von 
Diehmen zur Weihnachtsfeier in das Feuerwehrhaus ein.
Wir möchten euch gern am 

16.12.2023 ab 14.00 Uhr 
zum gemütlichen Beisammensein begrüßen und hoffen, ihr 
nehmt euch die Zeit für einen weihnachtlichen Plausch.
Wir freuen uns auf euch und hoffentlich kennt jeder noch ein 
Gedicht oder Weihnachtslied!� Holtschberg – Verein e.V.

Weihnachts- und Neujahrsgrüße in den 
Gemeindenachrichten 
Liebe Gewerbetreibende, auch in diesem Jahr haben 
Sie im Dezember die Möglichkeit, durch eine Anzeige 
in den „Gemeindenachrichten“ Weihnachtsgrüße an 
Ihre Kunden / Geschäftspartner zu richten.
Bitte senden Sie uns Ihren Auftrag bis zum  
Redaktionsschluss am 8.11.23 an folgende Adresse: 

redaktion@doberschau-gaussig.de
PS. Neujahrsgrüße können auch in der Doppelaus­
gabe Januar / Februar 2024 erfolgen, die Mitte Januar 
verteilt werden soll. 

Der Redaktionsschluss ist hier der 8.12.2023!

Weißnaußlitz / Běłe Noslicy
Wegebau trotz Hindernissen im Zeitplan
Auch der Bau der Teilnehmergemeinschaft Flurneuordnung Gnaschwitz 
läuft, auch die Plattendruckversuche (linkes Bild) bestätigen einen festen 
Bauuntergrund für den Wegeaufbau. Aber nicht alles ist vorhersehbar 
und planbar. Umso mehr freut es einen, wenn  auch neue Herausforde­
rungen schnell und unbürokratisch gemeistert  werden. So konnten die zu 
flach liegenden Glasfaserleitungen des schnellen Internets auf Rechnung 
der Telekom umgelegt wurden. Neben der Umverlegung gelang es eben­
so kurzfristig, die alten Masten der Kupferkabeltelefonie zu entfernen. 
Auch ein Erdungskabel stellte nur kurzfristig ein Problem dar. Ein Anruf 
in der Firma ElektroLehmann und blitzschnell war Herr May vor Ort und 
noch am selben Tag wurde das Hindernis behoben! Glücklich der, der 
Handwerker so schnell vor Ort hat! Danke! Danke, aber auch den Planern 
vom Verband für ländliche Neuordnung Sachsen, den Mitarbeitern des 
Landratsamtes und ausführenden Baufirmen, die sich der kurzfristig auf­
tretenden Herausforderungen annehmen. 
Für die Maßnahme werden Fördermitteln aus der Bund-Länder-Gemein­
schaftsaufgabe „Förderung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“  
(GAK) zu 60 % vom Bund und zu 40 % vom Freistaat bereitgestellt.

**Einladung **
Liebe Rentnerinnen und Rentner aus Naundorf 
und Cossern,

wir möchten Sie hiermit ganz herzlich am  
2. Dezember 2023 um 14.00 Uhr

zu unserer diesjährigen Rentnerweihnachtsfeier in das 
Feuerwehrhaus Naundorf einladen.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen 
                Nachmittag mit Ihnen.
� Die Helferinnen
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Info`s aus der Gemeindeverwaltung
Die Tage werden kürzer, das Laub fällt von 
den Bäumen - der Herbst ist da!
Wir möchten dies zum Anlass nehmen und Sie auf die Einhaltung der 
Satzung zur Regelung von Straßenreinigung und Winterdienst in der  
Gemeinde Doberschau-Gaußig (Straßenreinigungsatzung) hinweisen.
Straßenreinigungspflicht
Diese besagt, dass die Verpflichtung zur Reinigung der öffentlichen Stra­
ßen nach § 51 Abs. 1-3 des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen 
(SächsStrG) entsprechend der Maßgabe der in der Straßenreinigungs­
satzung und deren Anlage aufgeführten Bestimmungen auf die  
Eigentümer und die Besitzer der durch öffentliche Straßen erschlossenen 
Grundstücke übertragen wird.
Öffentliche Straßen sind diejenigen Straßen, Wege und Plätze, die dem 
öffentlichen Verkehr gewidmet sind oder die als öffentliche Straßen im 
Sinne des SächsStrG gelten.
Die Reinigungspflicht erstreckt sich auf: 
-	 die Fahrbahnen
-	 Trenn-, Seiten-, Rand- und Sicherheitsstreifen
-	 Radwege, Gehwege und Überwege
-	 Parkplätze
-	 Straßenrinnen und Einflussöffnung der Straßenkanäle
-	 Böschungen, Stützmauern und Ähnliches.
Die zu reinigende Fläche erstreckt sich vom Grundstück aus - in der Breite, 
in der es zu einer oder mehreren Straßen hin liegt – für die in § 2 Abs. 3 der 
Straßenreinigungssatzung genannten Fläche (Gehweg). Ist kein Gehweg  
vorhanden, gilt als Gehweg ein Streifen von 1,50 m Breite entlang  
der Grundstücksgrenze.
Die Straßen sind regelmäßig so zu reinigen, dass eine Störung der öffent­
lichen Sicherheit und Ordnung, insbesondere eine Gesundheitsgefährdung 
durch Benutzung einer verunreinigten Straße, vermieden oder beseitigt wird.  
Die Reinigung umfasst vor allem das Beseitigen von Fremdkörpern, Verun­
reinigungen und Laub. Oberirdische, der Entwässerung dienende Einrich­
tungen auf der Straße müssen jederzeit von allem Unrat oder Wasserab­
fluss störenden Gegenständen freigehalten werden. Der Straßenkehricht 

ist im eigenen Hausmüll zu entsorgen! Er darf weder dem Nachbarn zuge­
führt werden, noch Straßensinkkästen, sonstigen Entwässerungsanlagen, 
Straßen- oder Abwassergräben, öffentlich aufgestellten Einrichtungen 
oder öffentlich unterhaltenen Anlagen zugeführt werden.
Den vollständigen Satzungstext finden Sie auf unserer Interseite unter 
www.doberschau-gaussig.de - Menüpunkt Bürger – Satzungen/Gebühren.
Verkehrssicherungspflicht 
Zusätzlich zur Straßenreinigungspflicht möchten wir jeden Grundstücks­
eigentümer an seine Verkehrssicherungspflicht erinnern. 
Des Öfteren muss die Gemeinde feststellen, dass Hecken, Sträucher 
oder Bäume von Privatgrundstücken in den angrenzenden öffentlichen  
Verkehrsraum gewachsen sind und die Benutzung von Straßen und Geh­
wegen einschränken, die Einsehbarkeit auf querende Straßen erschweren 
oder sogar Verkehrszeichen und Straßenlampen verdecken. Dies stellt eine 
Gefahr für den öffentlichen Straßenverkehr und die öffentliche Sicherheit 
und Ordnung dar.
Der Eigentümer eines Grundstückes ist auch Eigentümer der Grundstücks­
bepflanzung und somit für dessen Verkehrssicherungspflicht verantwort­
lich. Die Verkehrssicherungspflicht ist die Pflicht des Eigentümers bzw. 
Besitzers einer Sache, einen Schadenfall zu verhindern. Von der Bepflan­
zung bzw. ihren Bestandteilen geht selbst Gefahr aus und hierfür haftet 
im Schadensfall der Eigentümer der Bepflanzung.
Gemäß § 27 Abs. 2 des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen sind An­
pflanzungen zu beseitigen bzw. entsprechende Sicherungsmaßnahmen 
(z.B. Rückschnitt, Pflegemaßnahmen) durchzuführen, wenn die Anpflan­
zung die Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigt.
Das bedeutet, es muss das sogenannte Lichtraumprofil (senkrecht  
gedachte Linie zur Grundstücksgrenze) freigehalten werden. Bei Straße  
gilt dies bis zu einer Höhe von 4,50 m und bei Gehwegen, bis zu  
einer Höhe von 2,50 m. Tiefer hängende Äste, Sträucher oder andere  
Anpflanzungen sind auszuschneiden bzw. zu beseitigen. 
Schon im eigenen Interesse sollte jeder Grundstückseigentümer der  
Verkehrssicherungs- und Straßenreinigungspflicht nachkommen, um 
Schäden Dritter zu vermeiden.
� Boldt, Sachbearbeiterin Ordnung und Sicherheit

Hallo Kinder,
wir möchten Euch zum Basteln und 

Backen einladen.
Wann: 22.11.2023 (Buß- und Bettag)

14.00 – 16.00 Uhr
Wo: Feuerwehrhaus Naundorf
Auf Euer Kommen freut sich 
der Dorfclub Naundorf e.V.

*Alle anfallenden Kosten werden durch den Dorfclub Naundorf e.V. übernommen

Drauschkowitz / Družkecy
Das Fuchsbergstadion Drauschkowitz stand in Flammen
…und das nicht nur, weil die Jugendfeuerwehr Naundorf uns  
einen eindrucksvollen Löschangriff zeigte.
Der Nachmittag startete mit dem Fußballspiel unserer Bunnys 
aus Seitschen und der Mannschaft der Hochkircher Frauen. Beide 
Teams zeigten sich sehr motiviert und wir sahen ein schönes Spiel. 
Was im letzten Jahr spontan seinen Anfang nahm, ist mittler­
weile zu einer festen Größe gewachsen. Die Mädels nehmen das 
Fußballspiel inzwischen sehr ernst und trainieren jeden Sonntag 
mit einem Trainer und natürlich jeder Menge Spaß. Endstand der 
meist ausgeglichenen Partie war  2:1 für die Hochkircher Damen. 
Auch unsere Männermannschaften starteten wieder kraftvoll 
durch und was seit Jahren nicht mehr der Fall war ist eingetre­
ten…die Seitschner Füchse verließen den Rasen als Sieger. Glück­
wunsch! Herzlichen Dank allen Frauen und Männern und natür­
lich unserem Schiedsrichter für seinen Einsatz auf dem Spielfeld. 
An der großen Zahl unserer Besucher sehen wir, wie viel Spaß das 
Zuschauen macht. Neben Bonbonmann, Dorfclubtombola und 
Hüpfburg konnten die Kinder sich wieder schminken lassen und 
auf Ponys reiten. Auch ein eindrucksvoller Traktor stand bereit 
und unsere jungen Besucher durften mitfahren. Die Attraktion 
des Nachmittags war aber die Vorführung der Jugendfeuerwehr 
aus Naundorf, die um ein Haar wegen technischer Probleme ins 
Wasser gefallen wäre. Deshalb möchten wir uns an dieser Stelle 
ganz besonders bei Kamerad Philipp Koppatsch von der FFW Dret­
schen bedanken. Er hat letztendlich dafür gesorgt, dass die junge 
Truppe ihr Können an diesem Nachmittag demonstrieren konnte.
Am Abend wurde dann das Tanzbein geschwungen und dafür 
sorgte unser DJ Alex vom Radio Lausitzwelle. Er traf mit seiner 
Musikauswahl genau den Geschmack unserer Gäste. Die Tanz­
fläche war von Anfang bis Ende gut besucht. Er begleitete uns 
bereits den ganzen Nachmittag und moderierte souverän die 
Geschehnisse im Stadion sowie die amerikanische Versteigerung 
am späten Abend. Herr Helmut Schumann sponserte dafür eine 

wunderschöne Pflanzschale aus 
Sandstein. Diese wurde für 265,40 
Euro versteigert und den Erlös er­
hält die Oberlausitzer Kinderhilfe 
e.V. in Bautzen (Clowns in der 
Kinderklinik).
Wir waren wieder beeindruckt 
von den vielen Besuchern, die 
den Weg zu uns fanden und un­
ser Fest zu einem gelungenen Tag 
machten. Vielen Dank für euer 
Kommen und allen Sponsoren, 
Helfern und Spielern ebenfalls herzlichen Dank.
Bis zum nächsten Fest, euer Dorfclub Drauschkowitz- Brösang e.V.   
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Transport • Dienstleistung• Handel

Rufen Sie uns an!

Telefon (03 59 38) 57 73-0 • Telefax (03 59 38) 57 73-21

OT Rodewitz • Bederwitzer Straße 14 • 02681 Schirgiswalde - Kirschau

Schüttguttransporte von 1 t bis 25 t  
Sand, Splitt, Mineralgemisch, Mutterboden u.m. 
 Spedition

 Brennstoffhandel  
im Angebot Union Kohle und Lausitzer Brikett
 Containerdienst von 1,5 m3 bis 34 m3

Grundschule Obergurig
Erste Hilfe- schnelle Hilfe!
Unsere Schüler und Schülerinnen lernen im Unterricht, wie wichtig Erste Hil­
fe ist und jeder Mensch beim Erleben eines Unfalls oder eines anderen Not­
falls dazu verpflichtet ist. Natürlich will man dann so gut wie möglich helfen 
können und eine Rettung einleiten. Um dafür fit zu werden, nutzten wir 
an der Grundschule Obergurig Angebote zu derartigen Kursen für Lehrer 
und für die Kinder. Nachdem vor dem Schulbeginn bereits das Lehrerteam 
sich darin übte, ergab sich durch die Initiative von Frau Jäckel vom Malteser 
Hilfsdienst gGmbH in Bautzen auch ein Erste-Hilfe-Kurs für die 2. Klasse der 
Schule von ca. 90 Minuten Dauer. Frau Jäckel, Mutter eines Schülers dieser 
Klasse, gewann dafür Herrn Bernd Kiefer von den Maltesern als Ausbilder 
und Herrn Reese vom “Bauservice Steffen Reese” als Sponsor für das Ent­
gelt über 50,00 Euro. Am Mittwoch, dem 30.08.2023, räumten die Schü­
ler und Schülerinnen das Klassenzimmer um und erwarteten im Sitzkreis 
gespannt den Besucher, der diesmal an die Stelle des Lehrers trat. In einer 
kurzweiligen, interessanten und anschaulichen Art und Weise fand Herr 
Kiefer schnell einen “Draht” zu den Kindern. Mit Humor, Ernsthaftigkeit 
und Nachdruck vermittelte er die Notwendigkeit der Hilfe für Menschen in 
Notfällen und dass dafür auch Kinder bereit und fähig sein müssen. In vie­
len praktischen Übungen wurden immer wieder die stabile Seitenlage oder 
das richtige Anlegen von Pflastern und Wundverbänden ausprobiert sowie 
Informationen zu anderen medizinischen Sachverhalten gegeben. Ganz 
wichtig waren dabei auch die belehrenden Worte zum kameradschaft­
lichen bzw. aufmerksamen Verhalten der Kinder, um Unfällen und Verlet­
zungen vorzubeugen. Die Kinder bedankten sich mit großer Freude bei 

Herrn Kiefer für diese besondere 
Lehrstunde. Mittlerweile verzich­
tete Herr Kiefer auf sein Honorar 
und übergab es unserer Klassen­
kasse. Vielen lieben Dank dafür! 
Ich als Leiter der 2. Klasse bedan­
ke mich herzlich bei Frau Mandy 
Jäckel, Herrn Steffen Reese und 
Herrn Bernd Kiefer für die Er­
möglichung einer fachgerechten 
Erste Hilfe-Ausbildung für die 
Schulkinder. Sehr gern würden 
wir dies im kommenden Schuljahr 
fortsetzen. Dankeschön allen Be­
teiligten!� Michael Klöpper,  
� Klassenleiter der 2. Klasse

Doberschau / Dobruša 
Abwasserbau im Zeitplan
Der Abwasserbau in der Schulstraße in Doberschau liegt im Zeitplan. Die 
Einbindung des neu zu verlegenden Abwasser- und Regenwasserkanals 
in der Thälmannstraße ist bereits realisiert und nun werden alle weiteren 
Grundstücke bis zum Bauende an der Friedrich-Engels-Straße umgebunden. 
Wir danken allen Anwohnern und Nutzern der Kita für das Verständnis 
und Entgegenkommen für die notwendigen Einschränkungen während 
der Bauphase. 

Joachim Zschornack
Geprüfter Versicherungsfachmann IHK
Allianz Hauptvertreter

Hauptstr. 13 | 02692 Gnaschwitz
fon 0359 30/2 99 58 | mobil 01 73 / 66453 58
joachim.zschornack@allianz.de
www.allianz-zschornack.de

Vermittlung von:  Versicherungen für die Versicherungsunternehmen der Allianz  
Investmentfonds und Vermögensverwaltungsprodukten der Allianz  
Asset Management Gruppe

Reifen und Räder  für  alle  Fahrzeuge  zu günstigen Preisen
Fachgerechte Komplett – Reifenmontage auf Stahl – und 
Alufelgen
Unfall–Schadengutachten sowie Hauptuntersuchung durch TüV 
Süd
Fehlersuche mit modernster Diagnosetechnik vor jeder Reparatur

Grundschule Obergurig
Stolze Eltern und 36 aufgeregte Abc-Schützen fanden sich am 19.08.2023 
in der sehr schön dekorierten Turnhalle von Obergurig zusammen, um 
der Feierstunde der diesjährigen Einschulung beizuwohnen. Eröffnet 
wurde die Veranstaltung mit dem Einlauf der Klassen 1a und 1b unter 
der Führung ihrer Klassenleiterinnen Frau Kerscher und Frau Schleinitz. 
Die Aufregung stieg bei den Gästen und bei den Kindern, je näher die­
se an die Bühne kamen. Endlich saßen die Kinder und bestaunten den 
reichlich gefüllten Zuckertütenbaum, an dem wunderschöne Zuckertü­
ten wuchsen. Dann endlich startete das bunte Programm von „Leichtfuß 
und Liederliesel“, die den Kindern schon einmal einen Einblick in den 
Schulalltag gaben, natürlich mit Spaß und unvorhergesehenen Ereig­
nissen. Neben den Temperaturen stieg auch die Anspannung, als die 
Schulleiterin Frau Engel die Kinder nach vorn bat. Sie setzten sich an die 
Seite und warteten geduldig. Der stellvertretende Bürgermeister Herr 
Pötschke begrüßte alle Anwesenden und eröffnete die Aufnahme der 
kleinen Schulanwärter. Die Schulleiterin Frau Engel rief die stolzen und 
aufgeregten Kinder nach vorn und die Klassenlehrerinnen überreich­

ten feierlich die langersehnten 
Zuckertüten. Dieser bedeutende 
Übergang in die Schulzeit hat al­
len Kindern sehr gefallen. Freudig 
durften sie am Ende der Feier­
stunde mit ihren Eltern und Gä­
sten zu ihrer ganz privaten Feier­
lichkeit gehen. Ein Dank gilt auch 
dem Bauhof für die tolle Dekora­
tion sowie allen Kollegen für den 
Feinschliff. Wir wünschen unseren  
Kindern eine lehrreiche und  
freudige Grundschulzeit. 

� B. Schleinitz
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Naundorf
Oberlausitz meine Freude, hohe 
Berge, grüne Heide
Unter diesem Motto fand die Naundorfer Rent­
nerausfahrt im September bei herrlichstem 
Spätsommerwetter statt. Pünktlich um 9.00 Uhr 
holte uns Frank Müller von Oberlausitz – Tourist 
ab. Die Fahrt führte nach Ebersbach, wo wir ei­
nen ortskundigen Reiseleiter an Bord nahmen. 
Weiter ging es um den Kottmar mit lustigen 
Sprüchen in Oberlausitzer Mundart sowie über 
die Geschichte und die Veränderungen der In­
dustrie in dieser Region. Weiter ging es durch 
Spitzkunnersdorf entlang der schönen, zum Teil 
sehr liebevoll mit viel Aufwand restaurierten 
Umgebindehäuser in Richtung Eibau, wo wir 
viel über den Ursprung vom „EibauerBierzug“  
erfuhren. Nun führte uns die Fahrt ins Nachbar­
land nach Varnsdorf, in die Brauerei „Schwarzer 
Kater“. Sie hat sogar einen eigenen Bahnhof, bis 
dahin kann man mit dem Trilex fahren. In der 
Brauerei mit Gaststätte wartete ein sehr üppiges 
Mittagessen auf uns und anschließend ging es 
zur Brauereiführung mit Bierverkostung.

Es war an der Zeit, die Rückreise anzutreten, 
da auf uns noch einiges Interessantes wartete.  
Damit wir noch eine Grundlage für den Höhe­
punkt des Tages schaffen konnten, ging es zum 
Kaffeetrinken auf das Jägerhaus. 
Um 16.00 Uhr erwartete man uns zu einer 
Führung mit Verkostung in der traditionellen 
Wilthener Weinbrennerei. Nach der deutschen 
Wiedervereinigung kaufte im Jahr 1992 Har­
denberg die Brennerei. In fast zwei Stunden 
Führung erfuhren wir viel über die Geschichte 
und den jetzigen Ablauf in der Weinbrennerei. 
Zum Ende gab es die erwartete Verkostung der 
edlen Wässerchen. Nach der Verkostung war 
manche Zunge etwas 
gelockerter und das In­
teresse zum Kauf der 
sehr seltenen Sorten 
geweckt.
Glücklich und zufrieden 
ging es zurück in unser 
schönes Naundorf und 
Cossern. Wir möchten 
uns im Namen aller Teil­
nehmer bei den Organi­

satoren sowie Frank Müller herzlichst bedanken. 
Wir waren das erste Mal dabei und möchten 
gern an weiteren Ausfahrten und Veranstal­
tungen teilnehmen.� Die Neurentner

Der Natur auf der Spur
Junge Naturwächter gesucht!
Du bist mindestens 9 Jahre alt, genießt es,  
draußen zu sein und suchst eine Gelegenheit, 
die Natur kennen und verstehen zu lernen?  
Du liebst es, Neues zu entdecken und hast  
Lust, deine Begeisterung mit anderen Natur­
interessierten zu teilen?
Dann werde Teil der Jungen Naturwächter!
In ganz Sachsen gibt es zahlreiche junge Natur­
begeisterte, welche sich in regionsbezogenen 
Gruppen organisieren. Im Landkreis Bautzen  
speziell gibt es fünf feste Gruppen, welche 
sich unter den Regionen aufteilen. Unter  
www.jungenaturwaechter.de könnt ihr schauen, 
wo genau sie zu finden sind.
Die Jungen Naturwächter haben es sich zum Ziel 

gesetzt, einen Lern- und Erfahrungsraum für 
natur- und umweltbezogene Themen für junge 
Menschen zu schaffen. Begleitet durch erfahrene 
Umweltbildner und Naturschutzakteure erhältst 
du wertvolle Einblicke in die Abläufe und Funk­
tionsweisen der Natur und bekommst die Chan­
ce, dich im praktischen Naturschutz zu engagie­
ren. Du tauchst ein in die Tier- und Pflanzenwelt 
und lernst ihre Wechselwirkungen kennen.  
Es erwarten dich spannende Workshops, Ex­
kursionen, Thementage und Feriencamps!
Na, neugierig? Dann melde dich bei der Natur­
schutzstation Neschwitz e.V. Dort erfährst du, 
wie du Teil des nächsten Grundkurses wirst und 
welche Aktionen für dieses Schuljahr anstehen. 
Du erreichst uns per Mail unter: 
naturschutzstation-neschwitz@t-online.de  
oder per Telefon unter: 035933 30077. 

Interessiert dich eine der anderen Grup­
pen im Landkreis, melde dich gern per 
Mail bei der Naturzentrale Bautzen unter:  
info@naturzentrale-bautzen.de oder per Telefon 
unter: 035933 329640.
Wir freuen uns auf dich!

Bildunterschrift: Junge Naturwächter – 
der Natur auf der Spur

HEIMATVEREIN GAUSSIG
Wandern wir mal….
Am 17.9.23, einem sonnigen, warmen Sonntag ist 
es soweit. Wir folgen der Einladung des Gaußiger 
Heimatvereins und treffen auf dem Parkplatz an 
der Schule auf weitere Wanderfreunde. Viele be­
kannte Gesichter, aber auch „Neulinge“ sind da, 
z.B. der 7-jährige Lennox mit seiner Oma. Herr Gert 
Lehmann und Herr Matthias Klesse, die Organisa­
toren, begrüßen alle ganz herzlich. In Fahrgemein­
schaften geht es nach Sohland. Vom Heimatmuse­
um aus starten wir unsere Tour und schon erwartet 
uns ein Highlight- eine Oldtimerrallye. (In Sohland 
fand das alljährliche Oldtimertreffen statt) Nach­
dem wir genug gewinkt haben, geht es weiter zum 
Grenzwanderweg. 

Der führt uns teils über „Stock und 
Stein“ oder durchs Dickicht in Richtung Prinz-Fried­
rich-August-Baude.
Schade, dass wir die Pilze am Wegesrand stehen 
lassen müssen. Zahlreiche Schautafeln, wie z.B. 
„Die Käfer des Waldes“, vermitteln Wissenswertes. 
In einer schönen Wanderhütte, die uns Schatten 
spendet und allen Platz bietet, machen wir Pick­
nick. Später bietet uns ein Aussichtspunkt einen 
wundervollen Blick in die schöne Oberlausitz bis 
hin zum Jeschken. Viel zu schnell sind wir am Ziel 
angelangt. Als Belohnung genehmigen wir uns in 
der Prinz-Friedrich- August- Baude einen Eisbecher. 
Ein Dankeschön an die beiden Organisatoren. Bei 
der nächsten Wanderung sind wir wieder mit dabei.
� Familie Müller

Foto: © L. Geck
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Bäckerei Bautzen Richter in Gaußig
Ihre Bäckerei & Konditorei M. Richter – Familientradition seit 1876!

Liebe Einwohner und treue Kundschaft! 
Der Sommer geht in die Verlängerung! Unsere Ferienangebote für weitere 2 Wochen. Alle Natursauerteig-
Spezialbrote, Roggenvollkornbrot sowie Quarkinis zum Angebotspreis. Auch unsere Dauerangebote rund um 

Brötchen und Bäckerkuchen halten wir weiterhin für Sie bereit.� Wir freuen uns auf Ihren Besuch und sagen Danke für Ihre Treue!  
Öffnungszeiten der Filiale Gaußig: �Di – Fr 8-18 Uhr | Samstag 7-11 Uhr� Alle Infos unter www.richterbaecker.de

Brennholzverkauf 
von Laub - und Nadelholz 
im Forstbetrieb Gaußig. 
Zur Selbstabholung bzw 
Beräumung. 
Zu erfragen unter 
Tel. 0151 75058799 
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am Sonnabend, 
dem 02.12.2023 
ab 16.00 Uhr
Am Vorabend des 1. Advent werden zum  
dreizehnten Mal die Lichter am Arnsdorfer  
Weihnachtsbaum, der wieder auf dem Platz vor  
dem „Haus am Picho“ steht, angezündet.
Alle Arnsdorfer, aber auch die Einwohner unserer Nachbarorte 
sind dazu herzlich eingeladen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Die Arnsdorfer Wichtel

13. Arnsdorfer Lichterbaumanzünden

Inhaber Lutz Wulsten 

Mobil:  01 71 / 7 52 28 94 
E-Mail: lutz.wulsten@t-online.de 

www.awulu.de 

Rößler Bau GbR
AWULU Hausmeisterservice

Rößler Bau GbR

 Renovierungshilfe
 Umzüge und Beräumungen
 Winterdiens Sommerpfleget / 
 Baumdienst
 sonstige Dienstleistungen

 Pflasterarbeiten
 Außenanlagen /

Leitungsverlegung
Al lgemeine Baureparaturen 
und Sanierungen

Lesergruß aus Naundorf
Wenn der Nachbar mit der Nachbarin…
Entlang der Hauptstraße in Naundorf konnte man Mitte / Ende 
September diesen Roseneibisch bewundern.
Die schöne große Blüte kann bis zu 25cm groß werden, so bewun­
derte ich sie immer bei meinem Nachbarn, bevor er mir diesen 
Ableger schenkte.� Fam. Zielina

Arnsdorf / Warnoćicy
Treckertreffen in Arnsdorf
Erfreulicherweise haben sich 32 Traktorenfreunde mit ihren Maschinen 
und viele Gäste bei uns eingefunden. Bei einem Imbiss, Getränken sowie 
Kaffee und Kuchen wurden Mei­
nungen ausgetauscht. Das dau­
erte bis zum späten Abend.
Wir denken, dass es in unserer 
Umgebung noch mehr Liebha­
ber von Schleppern gibt, die 
dann auch im nächsten Jahr 
mal den Weg zu uns finden. 
� Christian Angermann

OT Rodewitz/ Spree • Bederwitzer Straße 14
D-02681 Schirgiswalde - Kirschau

DIESEL · HEIZÖL · PUTZ- UND FÖRDERTECHNIK 

GmbHMINERALÖLHANDEL

Telefon: (03 59 38) 91 13 • Telefax: (03 59 38) 5 03 90

Tankstelle Ebendörfel, Bautzener Straße 79
Telefon: (0 35 91) 30 44 02

B e s t a t t u n g s i n s t i t u t
SCHILDER JÜRGEN
Medina Tomschke
Doberschau-Gaußig

☎ 0 152 - 570 322 20

Bereitschaftsdienst 0172 - 2707628
Tag & Nacht
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Gottesdienste in der Michaeliskirche November 2023

Sonntag, 5. November (Kirchweih St. Michael) 
  9.00 Uhr (Pfr.i.R. Mahling)
10.15 Uhr sorbischer Gottesdienst mit Hlg. AM (Pfr.i.R. Mahling)
Sonntag, 12. November
  9.00 Uhr (Pfr. Höhne)
Sonntag, 19. November
  9.00 Uhr (Pfrn. v. Ruthendorf-P.)
Mittwoch, 22. November Buß-und Bettag
  9.00 Uhr (Pfr. Höhne)
Sonntag, 26. November
  9.00 Uhr �Gottesdienst mit Verlesen der Verstorbenen des zurücklie-

genden Kirchenjahres, mit Hlg. Abendmahl
15.00 Uhr �Andacht auf dem Michaelisfriedhof (Pfr. Höhne und Posaunenchor)
Samstag 2. Dezember
 �18.00 Uhr Adventsjugend-Dankopfergottesdienst, Michaeliskirche
Sonntag, 3. Dezember 1. Advent.
10.00 Uhr Familiengottesdienst (Pfr. Höhne und Heike Wilk) 
Alle Gottesdienste im November mit Kindergottesdienst

Jeden Montag 	 19.00 Uhr Gebetskreis für Christen in Not im Luthersaal
Jeden Freitag 	 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet im Dom

Ev.-Luth. Pfarramt St. Michael Bautzen, Wendischer Kirchhof 1          
Telefon 03591/42201 | Fax 03591/42202 | kg.bautzen_stmichael@evlks.de

Gottesdienste der Kirchgemeinde Gaußig
Mittwoch, 1. November Allerheiligen
18.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Donnerstag, 2. November
18.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Freitag, 3. November
19.30 Uhr �Hubertusmesse mit den 

Jagdhornbläsern Gaußig
Sonntag, 5. November
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst
Samstag, 11. November
17.00 Uhr Martinsandacht mit Lampionumzug
Sonntag, 12. November
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 19. November
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Mittwoch, 22. November -  
Buß- und Bettag
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 26. November - Ewigkeitssonntag
  9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit 
Totengedenken und Kindergottesdienst
Donnerstag, 30. November Gedenktag 
des Apostels Andreas
18.00 Uhr Sakramentsgottesdienst

Telefon: 035930 / 50305 |  
Email: kg.gaussig@evlks.de 
An der Kirche 3, 02633 Gaußig

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Dienstags 	�09.00 – 12.00 Uhr,  

15.00 – 18.00 Uhr 
Freitags	 09.00 – 12.00 Uhr

Frauen-Treff
Donnerstag, 16. November,  
19.30 Uhr mit Pfr. Schädlich

Bibelstunde
Dienstag, 7. November,  
17.30 Uhr in Schlungwitz
Donnerstag, 30. November,  
19.00 Uhr in Gnaschwitz

Frauen- Dienst
Dienstag, 7. November, 
14.00 Uhr im Frenzelhaus
Dienstag, 28. November, 
14.00 Uhr in Gnaschwitz

Sanitär · Heizung · Gas
Lüftung · Klempnerei

Guntram Kuhbach
02692 Doberschau

Sportlerweg 5a

Tel.: (0 35 91) 39 52 83 · Fax.: 39 52 23 

Weitere Termine zum Vormerken:
Am Sonntag, dem 03.12.23, ist Weihnachtsmarkt in Doberschau, 
wo wir in den Räumen der Feuerwehr wieder mit den Kindern  
basteln werden. 
Am Freitag, dem 08.12.23, findet ein Nikolausmarkt im Kindergar-
ten Doberschau statt. Alle sind eingeladen zum Staunen und zum 
Kaufen der liebevoll gefertigten Dinge unserer Jüngsten. 
Am Samstag, dem 09.12.23, laden wir Sie zu einem Adventskaffee  
in der Kantine der Agrargenossenschaft und dem Theaterstück  
„Die Bremer Stadtmusikanten“ herzlich ein. 
Das Märchen wird aufgeführt von den Kindern des Kindergartens 
Doberschau.� A.Vogt

Doberschau / Dobruša 
Einladung zum Kaffeeklatsch!

Unser nächster Kaffeeklatsch  
findet am 21.11.2023 unter dem Motto:  

Spiele-Nachmittag für Jung und Alt
Karten gemischt und die Würfelbecher geschüttelt. 
Es fährt ein Linienbus 13.56 Uhr ab Doberschau und  
zurück um 16.44 Uhr oder 17.44 Uhr ab Gnaschwitz. 
Ihre Anmeldung sowie einen Unkostenbeitrag von 6 Euro nimmt  
unsere Bäckerei Helas entgegen. 

Doberschau / Dobruša 
Neuigkeiten aus der Bastelgruppe Doberschau
Zu unserer Überraschung hatten sich viele zu unserem Kaffeeklatsch 
am 12.09.2023 angemeldet. Mit freudiger Erwartung betraten sie den 
Gutshof und waren erstaunt über das schöne Ambiente in der Scheune.  
Bei Kaffee und sehr gutem Kuchen aus unserer Dorfbäckerei Helas entstand 
schnell eine gemütliche Gesprächsrunde. Dann wurde es ganz still und 
alle verfolgten gespannt dem interessanten Lichtbildervortrag von Herrn  
Weigelt. Dabei wurde unser Dorf „Doberschau einst und heute“ sowie 
alte und bekannte Bürger, die noch vielen im Gedächtnis waren, vorge­
stellt. Laut dem Schmunzeln in den Gesichtern wurden viele Erinnerungen  
geweckt. Die gute Resonanz von diesem Nachmittag spornt uns an,  
Folgeveranstaltungen in ähnlicher Art im nächsten Jahr zu wiederholen.
Wir bedanken uns bei Hagen Kellner und der Bäckerei Helas für die finan­
zielle Unterstützung, bei der Familie Proske für die schönen Räumlichkeiten 
und bei Herrn Weigelt für seinen informativen und guten Vortrag. Und falls 
Sie noch alte Fotos finden, bitte an Herrn Weigelt leihweise weitergeben, 

denn nur so können Traditionen und die 
Geschichte unseres Dorfes für nachfolgende 
Generationen festgehalten werden! �  
Im Namen der Bastelgruppe � Angelika Vogt

Neues aus der Gemeinde
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Veranstaltungen und Termine im November 2023
�03.11.2023 	 19.30 Uhr Hubertusmesse in der Kirche Gaußig 
8.11.2023	� 18.30 Uhr Mitgliederversammlung  

Heimatverein Gaußig in Golenz
21.11.2023	 14.30 Uhr Spielenachmittag für Jung und Alt
	 Kantine der Agrargenossenschaft Gnaschwitz
22.11.2023	� 14-16.00 Uhr Kinder - Bastelnachmittag im 

Feuerwehrhaus Naundorf
28.11.2023 	 19.00 Uhr	 Gemeinderatssitzung

Vorankündigung:
02.12.2023	� 14.00 Uhr Weihnachtsfeier der Naundorfer & 

Cosserner Senioren in Naundorf
02.12.2023	 ab 16.00 Uhr 13. Arnsdorfer Lichterbaumanzünden
02.12.2023	 kleiner Weihnachtsmarkt „Am Laden“ Grubschütz 
03.12.2023	 Weihnachtsmarkt Doberschau 
08.12.2023 	� Nikolausmarkt im Kindergarten Doberschau: 

Staunen und Kaufen 
09.12.2023 	� Adventskaffee in der Kantine der Agrarge­

nossenschaft mit Aufführung des Kindergartens
16.12.2023	 14.00 Uhr Weihnachtsfeier der Diehmener Senioren 

�
�

Sportveranstaltungen November 2023

Freitag, 03.11.23
17.30 Uhr SF-Junioren | 1.Kreisliga (A)� SV Oberland Spree 2 – SV Gaußig F1
Samstag, 04.11.23
  9.00 Uhr B-Junioren | 1.Kreisliga (A)� SpG SV Göda 04 2. / SV Gaußig – SpG SV 1922 Radibor /Großdubrau
10.30 Uhr E-Junioren | 2.Kreisliga (B)� SV Traktor Malschwitz 2. – SV Gaußig
14.00 Uhr E-Herren | 1.Kreisliga (A)� SpG Gaußig/Göda – TSV 1859 Wehrsdorf
Sonntag, 05.11.23
10.00 Uhr D-Junioren | 2.Kreisliga (B)� SpG SG Frankenthal /Großharthau – SV Gaußig
10.30 Uhr C-Junioren | 1.Kreisliga (A)� TSV 90 Neukirch – SV Gaußig 
12.00 Uhr Herren | 1.Kreisklasse � SpG Göda 2. / Gaußig 2. – SpG Weißenberg/ Baruth 2./ Hochkirch 2.
Mittwoch, 08.11.23
18.00 Uhr B-Junioren | 1.Kreisliga (A)� SV Oberland Spree – SpG SV Göda 04 2. / SV Gaußig
Samstag, 11.11.23 
11.00 Uhr B-Junioren | 1.Kreisliga (A) � SV Post Germania Bautzen – SpG SV Göda 04 2. / SV Gaußig
14.00 Uhr Herren | 1.Kreisliga (A)� SG Motor Cunewalde – SpG Gaußig/Göda
Sonntag, 12.11.23
  9.30 Uhr C-Junioren | 1.Kreisliga (A) � SV Gaußig – SV Post Germania Bautzen
Samstag, 18.11.23
  9.00 Uhr B-Junioren | 1.Kreisliga (A)� SpG SV Göda 04 2. / SV Gaußig – SpG Demitz-Thumitz /Großharthau
  9.00 Uhr E-Junioren | 2.Kreisliga (B)� SV Gaußig – SV 1896 Großdubrau
13.00 Herren | 1.Kreisklasse� SV Bautzen – SpG Göda 2. / Gaußig 2.
13.30 Herren | 1.Kreisliga (A)� SpG Gaußig/Göda – SV Sankt Marienstern
Sonntag, 19.11.23
11.00 Uhr E-Junioren | 2.Kreisliga (B) � SV 1922 Radibor – SpG SV Gaußig 2. / SV Gnaschwitz-Doberschau
Freitag, 24.11.23
17.30 Uhr E-Junioren | 2.Kreisliga (B)� FSV Blau-Weiß Milkel – SV Gaußig
Samstag, 25.11.23
  9.00 Uhr B-Junioren | 1.Kreisliga (A)� Königswarthaer SV 2. – SpG SV Göda 04 2. / SV Gaußig
10.30 Uhr E-Junioren | 2.Kreisliga (B)� SpG SV Gaußig 2. / SV Gnaschwitz-Doberschau – FSV Budissa Bautzen 2.
13.30 Uhr Herren | 1.Kreisliga (A)� SpG Gaußig/Göda – TSV 90 Neukirch
Samstag, 02.12.23
11.00 Uhr B-Junioren | 1.Kreisliga (A)� SV Göda 04 – SpG SV Göda 04 2. / SV Gaußig

SV Gaußig e.V. Fußball

Hochwasserschutz für Gebäude

Heizung

Wartung für Öl+Gas mit Notdienst

Wärmepumpen

Sanitärtechnik

Solaranlagen

Bauklempnerarbeiten
Planung-Beratung-Installation

HAUSTECHNIK GMBH

Drauschkowitzer Str.6    02633 Gaußig/OT Brösang
Tel.: 035930/51730            Fax  035930/51740

20 Jahre Hofmann Haustechnik GmbH
1996-2016

E-mail:info@hofmann-hausetchnik-gmbh.de
www.hofmann-haustechnik-gmbh.de
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